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Beilage zu Nr . 127 - er Karlsruher Zeitung .
- -

Samstag , S1> . Mai I8 « 8 .

Z .k.964 Nr . 878. Langen¬
stein , Amts Slockach , imba¬
dischen Seekreis .

Hofguts - Ver¬
pachtung.

Das Gräflich Langenstein' sche Hofgut „ Madachhof" ,
bestehend in zw»i Wohn - und den erforderlichen Oeko -
nomiegebänlichkeitenmit darauf ruhender Wirthschafts-
gerechtigkeil , sodann

3 Morg . 157 Ruthen 28 Fuß Garten ,
306 Morg . 277 Ruthen 72 Fuß Ackerfeld,
147 Morg . 188 Ruthen 37 Fuß Wiesen,
372 Ruthen 41 Fuß Weiher und Weg dazu , wird

Dienstag den 16 . Juni d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf Madachhof selbst aus 12 Jahre — 1868 80 —
öffentlich verpachtet.

Das Hofgut liegt zwischen den beiden Amtsstädlen
Stockach und Meßkirch unmittelbar an der Landstraße
und V» Stunde von der im Bau begriffenen Eisen¬
bahn Stvckach - Meßkirch .

Der Landwirlhschaft kundige Pachtliebhaber werden
mit dem Bemerken eingeladen , daß sie sich vor der
Steigerung mit Bürgerrechts-, Vermögens - und Leu¬
mundszeugnissen auszuweisen haben , und können die
Pachlbedingungcn täglich bei uns eingesehen werden,
sowie auch das Gut durch Waldhüter Sattele zu
Madachhof auf Verlangen vorgezeigt wird.

Das Hofgut ist gehörig angepflanzt und tritt Päch¬
ter die benöthigten Futter - und Strohvorräthe an.

Langenstein, den 15. Mai 1868.
Gräflich Langenstein' sches Rentamt

Gut .
Z .g.827. Hesselbach .

teigerungs -Änkün -
digung

Zn Folge richterlicher Verfügung wird dem Benja¬
min Kühle von Ebersweier , z. Z . in Hesselbach , am

Samstag den 6 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Buschwirthshaus zu Schlatten zum zweiten
Male öffentlich versteigert und endgiltig zugeschlagen ,
auch wenn der Schätzungspreis nicht erlöst wird : -

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Keller, Scheuer
und Stall , nebst zwei angebauten Schweinställen
und besonders stehendem Backofen , nebst 75 Ru¬
then Hofraithe ;

2) 2 Morgen 373 Ruthen Wiesen ;
3 ) 4 44 Ackerfeld ;
4) 3 „ 6 . Wald ;
5) 1 „ 88 „ Reben,

einerseits Anton Feger , anderseits Anton Schweiger.
Schätzungspreis .

'
. 3500 fl.

Bemerkt wird , daß das Haus mit Zugchörde und
ein Stück dazu gemessene Matte , sodann die weitere
Matte , das Ackerfeld , der Wald und die Reben ver¬
suchsweise auch einzeln versteigert werden.

Oberkirch , den 23. Mai 1868.
Der Vollstreckungsbeamte:

S e u s e r t.
Z .g .834. Pforzheim .

Liegenschaftsverstei-
_ geruug .
In Folge richterlicher Verfügung werden aus der

Gantmasse des Bierbrauers Karl Bauer in Pforz¬
heim am

Montag den 22 . Juni d . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

im Rathhause zu Pforzheim die nachbeschriebenen Lie¬
genschaften einer nochmaligen öffentlichen Versteige¬
rung ausgesetzt :

1) Die früher Keppel ' sche Bierbrauerei dahier,
bestehend in :

») Einem zweistöckigen Wohnhaus mit Hofraithe,
Keller, Bierbrauerei und Bierschankgcrechtigkeit ,
nebst einem dreistöckigen Hintergebäude , Wasch¬
küche , gewölbtem Keller unter Kammmacher
Günther , Scheuer und Bierbrauerei - Einrich¬
tung , in der Reichlinsstraße dahier , neben sich
selbst und Kammmacher Günther Wittwe .

d) Fünf Viertel Grasgarten , worauf ein zweistö-
, ckiges Wohnhaus erbaut ist , mit zwei Kegel¬

bahnen, Wagen - und Faßremise , drei großen
gewölbten Bierkellern und einem abgesondert
stehenden bewohnbaren Gartenhaus , zur Som -
merwirthschaft eingerichtet, an der Kalwerstratze
dahier , neben Bierbrauer Ellenberge» und dem
Lükenwege . Anschlag des Ganzen . 36,000 fl.

W,as mit dem Ansügen bekannt gemacht wird , daß
der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag auch nicht
erreicht werden sollte .

Pforzheim , den 25 . Mai 1868.
Großh . Notar

_ W eigan d._
A .g.844. Schwetzingen .

iAegenschastsverfteigerung .
b In Folge richterlicher Verfügung werden

dem Josef Geis von Hockenheim die nachverzeichne -
ten Liegenschaften

Samstag den 20 . Juni 1868 ,
N a ch mitt ags 3 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Hockenheim öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert und endgiltig zugeschlagen , wenn der
Anschlag oder darüber erlöst wird.

Beschreibung der Liegenschaffen .
Hau« Nr . 489. Ein einstöckige« Wohnhaus mit

gewölbtem Keller nebst 9 '/r Ruthen altes Maß Haus -
Platz , Hofraithe und Garten ln der Neugasse zu Hocken¬
heim gelegen , neben Johann Vechtel und Michael Gö -
delt , tax. zu . 500 fl.

Hievon erhält der an unbekannten Orten abwesende
Schuldner Josef Geis gemäß 8 244 der P .O . Nach¬
eicht, mit der Aufforderung, einen Gewalthaber aufzu-
uallen, andernfalls alle Verfügungen mit der Wirkung ,«ss wenn sie ihm eröffnet worden wären , an der Ge-
eichtstasel angeschlagen würden.

Schwetzingen , den 19. Mai 1868.
Der Großh . Vollstrcckungsbeamte:

So mm er , Notar .

.̂g.831 . Langensteinbach .

Liegenschafts-Verstei¬
gerung .

Aus dem Nachlasse des ft Küfers Jakob Fried . Sup¬
per von Wolfartsweier werden der Erbtheilung wegen
durch den Unterzeichnetenbis

. Mittwoch den 10 . Juni d . I . ,
früh8Uhr ,

im Räthhause in Wolfartsweier nachbenannte Liegen¬
schaften öffentlich versteigert , wobei der Zuschlag er¬
folgt, wenn der Anschlag oder mehr geboten wird.

Ein Wohnhaus mit Scheuer .und Stall ,
29 Rth . Hofraithe und 7 Nth . Garten oben
im Dorf . . 1200 fl.

r>) Gemarkung Wolfartsweier .
Aecker

1 .
Altes Maß 30 Rth . im Sleinhos . . . 140 fl.

2.
1 Vtl . 2 Rth . in den Grabenäckern . . 120 fl.

3.
1 Vtl . 4 Rth . in den Mörgeläckern . . 150 fl .

4 .
30 Rth . in der Heldengewann . . . . 80 fl.

5 .
1 Vtl . 10 Rth . im Schönberg . . . . 120 fl .

6.
39 Rth . in den Bückeläckern . . . . 90 fl .

7.
30 Rth . im Bleichenhof . 90 fl .

8.
1 Vtl . 19 Rth . im Langenschußrain . . 120 fl .

' 9 .
35 Rth . un Schönberg . 50 fl.

10.
1 Vtl . in den Grabenäckern . 100 fl.

11 .
1 Vtl . im Brühl . 80 fl .

Wiesen .
12.

1 Vtl . 6 Rth . in den Hetligenwiesen . . 90 fl.
13.

23 Rth . allda . . 80 fl.
14.

15 Rth . Garten in den Flaschengäck . . 50 fl.
15.

1 Vtl . in den Mörgeläckern . 150 fl.
16.

34^ Rth . neues Maß im Steinhos . . 60 fl.
17.

17 Rth . Garten in den Flafchengärten . 60 fl.
18.

16 Rth . all« . 55 fl.
19.

23 Rth . im Heiberg . 25 fl .
b) Gemarkung Rüppurr :' 20.

87 Rth . 30 Fuß neues Maß auf der Leimig 50 fl .
ef Gemarkung Durlach .

21 .
7 Rth . Garten in den Hergelgärten . . 10 fl.

Summe 2970 fl.
Langensteinbach, den 20. Mai 1868.

Der Großh . Notar
Jan .

Z .l.164 . D u r l a ch.
Gebäude-Versteige¬

rung .
Karl und Marie Dolletsch eck hier lassen der

Theilung wegen
Donnerstag den 4 . Juni d. I .,

Nachm . 2 Uhr ,
ini hiesigen Rathhause versteigern:

Ein zweistöckiges Wohnhaus in der Spitalstraße
hier , neben prakt. Arzt Karl Vögelin und Bier¬
brauer Christof Wagner , bestehend aus vier Wohnun¬
gen , einem großen gewölbten Keller , worin bisher
etwa 30 Fuder Faß gelegen , einem Balkenkeller mit
4 Abtheilungen , einem Hintergebäude mit Waschküche
und Holzställen, vier Speicherkammcrn, einem Trocken¬
speicher , geräumigem Hof und einer Einfahrt .

Durlach , den 27. Mai 1868.
Bürgermeisteramt.

Bleid 0 r n.
Siegrist .

Z .l.162. Durlach .

Fässer - Versteige¬
rung.

Karl und MarieD 0 lletscheck hier lassen
Dienstag den 2. Juni d . I .,

Nachm . 2 Uhr ,
m Hause Nr . 16 der Spitalstraße hier 20 Stück Wein-
äsfer von je 12 — 20 Ohm sammt einigem Kellerge -
chirr im Wege öffentlicher Steigerung verkaufen.

Durlach , dm 27 . Mai 1867.
Bürgermeisteramt.

B l e i d 0 r n.
Siegrist .

Z .l.166 . Karlsruhe .

Soumissions-Begebung.
Das Großh . Feld- Artillerieregimenl bedarf :

1102 Paar Unterhosen von ungebleichter Lein¬
wand ,

1102 Halsbinden ,
1102 Hemden,

322 Paar Rohrstiefel,
229 „ Halbstiefel;

ferner zur Anfertigung von Drillchhosen
4700 Ellen Drillch,

290 „ Futterlcinen ,
12200 weiße beinerne Hvsenknöpfe ;

zur Anfertigung von Stiefel
900 Pfund Rindsleder ,
820 „ Sohlleder ,

21000 geschlagene Sohlennägel ,
16600 stählerne Absatzstifte .

Muster könnm auf der Verrechnung de« Regiments¬

stabs eingesehen werdm , woselbst auch wegen Lieferung
nähere Auskunft erlheilt wird.

Die Angebote sind längstens bis 5. Juni d . ' J .
unter der Adresse „ Bekleidungskommifsion des Feld-
Artillerieregiments in Gottesauc " einzusenden , an
ivelchem Lage Vormittags 10 Ukr die eingekommmen
Angebote geöffnet werden und die Lieferung vergeben
wird.

Karlsruhe , den 26 . Mai 1868.
Die Bekleidungskommission des Großh . Feld -Artillerie¬

regiments .
Z .l.43 . Karlsruhe .

Lieferung eiserner Bettstellen.
Die Kasernverwaltung Karlsruhe läßt 1000 Stück

eiserne Bettstellen anschaffen, wovon 300 in die Garni¬
son Mannheim , 500 nach Freiburg und 200 nach
Konstanz zu liefern sind.

Diejenigen , welche diese Bettstellen fertigen wollen,
habm ihre Angebote bis 2 . Juni d . I , Vormit¬
tags 9 Uhr , auf dem Bureau der Großh Garnisons¬
kommandantschafteinzureichen.

Jeder Soumittent hat bei der um 9 Uhr stattfinden¬
den Eröffnung anwesend zu sein .

Unbekannte und Schlosser- und Scbreinermeister
haben Vermögens- und Leumundszeugnisse mitzu¬
bringen.

Die Bedingungen und Muster können bis dahin bei
der Unterzeichneten Verwaltung eingesehenwerden.

Karlsruhe , den 23 . Mai 1868.
Großh . Kasernverwaltung .

_ Seubert ._
> Z .l.153. Nr . 662 . Gerlachsheim .
Großh. badische Elsenbahnbau-Inspek-

tion Gerlachsheim.
Bahnbau Lauda - Mergentheim .

Mit höherer Genehmigung sollen die Arbeiten der
8550 Fuß langen 1ten Loosabtheilung der
Lauda-Mergerftheimer Bahn von Königshofen bis zur
württembergischenGrenze bei Unterbalbach mit einem
Voranschlag an :

Erdarbeiten von . 60,265 fl.
Kunstbauten ohne die Eisenkonstruk¬

tionen . - . . . 24,238 fl.
Unterbau , sowie Schwellen - und

Schienentransport . . . . . 4,929 fl.
zusammen 89,430 fl .

im Ganzen in Submission gegeben werden.
Wir laden daher die Herren Bauunternehmer ein ,

Angebote für obige Arbeiten — nach Prozenten des
Ueberschlags gestellt — mit entsprechender Aufschrift,
verschlossen , längstens bis

Freitag den 19 . Juni dieses Jahres ,
Morgens 10 Uhr ,

auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle hier einzu¬
reichen, woselbst die Submissionsverbandlung öffentlich
erfolgen wird.

Die Kautionssumme beträgt 4500 Gulden und ist
in knrsfähigcn Staat,spapieren zu stellen .

Plane , Ueberschläge und Bedingungen können in¬
zwischen bei uns eingesehen werden

Gerlachsheim, den 27. Mai 1868 .
Großh . bad. Eisenbahnbau -Jnspektion .

_ _ _ von Kageneck ._
Z.l.146. Stuttgart .

Verakkordirung von Eisen-
bahnbau -Arbeiten.

Zu Ausführung der Donau -Bahn werden mit höhe¬
rer Ermächtigung die Arbeiten vom 6 . Arbeitsloos
der Bausektion Ehingen zur Submission ausgeboten .

Dieses Arbeitsloos beginnt bei Nr . 76 der 12.
Stunde auf der Markung Munderkingen und endigt
bei Nr . 85 der 13. Stunde auf der Markung Unter -
marchkhal.

Dasselbe ist 13398,7 Fuß lang.
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet :
1) Erdarbeiter :, incl . allgemeine

Zubereitung der Baustelle . 170,173 fl . 43 kr.
2) Brücken und Durchlässe . . 23,764 fl . 19 kr.
3) Straßenbauten . 7,396 fl. 4 kr.
4) Fluß - und Uferbauten . . 28,005 fl. — kr.
5) Bettung . . 11,571 fl . 27 kr.

Zusammen 240,910 fl. 46 kr.
Die Plane , Voranschläge und Bedingnißhcfte kön¬

nen bei dem Eisenbahn- Bauamt Ehingen eingesehen
werden.

Liebhaberzu Uebernahmc dieser Arbeiten haben ihre
Angebote, welche den Abstreich an den Voranschlags¬
preisen in Prozenten ausgedrückt enthalten müssen,
unter Anschluß von Vermögens - und FähigkeitSzeug-
nissen ( erstere aus neuester Zeit ) schriftlich, versiegelt
und mir der Aufschrift:

Angebot zu den Bauarbeitcn im 6 . Arbeitslvos
der Bausektion Ehingen

versehen , spätestens bis
Freitag den 12 . Juni 1868 ,

Mittags 12 Uhr ,
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet die
urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte statt,
welcher die Submittenten anwohnen können.

Den 26 . Mai 1868.
K. Württ . Eisenbahnbau - Kommission .

_ Klein ._
Z .l.168. Ottenhösen . ( Holz - , Rinde -

und Grasversteigerung .) Aus den Domänen¬
walbungen Lautenbacher Herrschaftwald und Sulz¬
bacherwald — Gemarkung Laulenbach — versteigern
wir mit Borgfrist bis Martini d. I . die nachverzeich -
neten Hölzer :

1 tannener Bauholzstamm , 76 schäleichene und 24
birkene Wagnerhölzer , 15 forlene Stangen , 1025 bir¬
kene Reifstangen, 2325 Bohnenstecken.

4 Klafter gemischtes Scheitholz , 2 Klafter buchenes
und 4'/- Klafter tannenes Klotzholz , 11 Klafter fchäl -
eichene, 2^ Klafter tannene und 38 Klafter gemischte
Prügel .

6446 gemischte Reiswellen , 1807 birkene Besenreis-
wellen , 3 Loose Schlagabraum .

Deßgleichen werden ca. 140 Zentner Eichenschäl¬
rinde , die zur Zeit im „Sulzbacherbad" und „ Hub -
ackerhos" aufbewahrt sind, der Steigerung ausgesetzt.

Ferner wird der Graserwachs von etwa 30 Morgen
Waldmatten und Grasplätzen des „ LautenbacherHerr¬
schaftwaldes "

, sowie der diesjährige Ertrag von unge¬
fähr 90 Kirschbäumendaselbst versteigert .

Die Verhandlung findet statt Freitag den 5.
Juni d . I . , Vormittags 10 Uhr , im „ Hubacker -

Ottenhösen, den 27. Mai 1868.
Großh . Bezirksforstei .

_ Ziegler .
_

Z.l.129 . Emmendingen . (Futter - u. See¬
gras - Versteigerung . ) Bis Freitag den 5.
Juni d. I . werden in der Forstdomäne

Theninger Almend ,
Hartholzschläge und Weichholzschläge :

40 Loose Futter - und Seegras
dem Verkaufe auSgesetzt, wozu man sich früh 9 Uhr im
Gasthaus zum Engel dahier versammelt.

Emmendingen, den 25. Mai 1868.
Großh. bad. Bezirksforstei.

_ _ Fischer ._
Z .l.134 . Emmendingen . (Eichenschälholz¬

versteigerung .) Aus dem Domänenwald Thenin¬
ger Almend,

Weichholzschlag Nr . 5,
versteigern wir bis

Mittwoch den 3. Juni 1868
mit einem Zahlungstermin bis 1. Nov. d . I . :

49 Stämme Bau - und Nutzholz , 15 Klftr . Scheit¬
holz , 24 Klftr . Roll - und Prügelholz, 1 Loos Schlag¬
abraum .

Sodann vonWindfällenrc . in verschiedenen Schlägen :
16 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz , 15 Klftr .

eichenes Scheitholz, 10 Klftr . eichenes, 4 Klftr gemisch¬
tes Prügelholz , 600 Stück gemischte Wellen.

Zusammenkunft früh 9 Uhr im Schlag 5 , zunächst
der Pappelpflanzschule.

Emmendingen , den 25. Mai 1868.
Großh . bad . Bezirksforstei .

_ Fischer . _
Z .l.106. Nr . 1030/31 . Mannheim . (Be¬

kanntmachung .)
In Sachen

des E . Lersch in Heidelberg, Klägers »
Oberappellaten,

gegen
C W. Bindewald aus Koblenz,
Beklagten, Oberappellanten,

Forderung und Arrest betr-,wird dem Beklagten, dessen Aufenthalt unbekannt ist,
hiemit eröffnet, daß der für ihn bestellte Armenanwalt
die Anwaltschaft abgelehnt hat , und ihm nun über¬
lassen bleibt, gemäß 8 166 der Pr .O . selbst einen Ver¬
treter aufzustellen .

Dem Beklagten wird zugleich aufgegeben , binnen
14 Tagen einen dahier wohnenden Gewalthaber
aufzustellen, widrigen« alle weitern Verfügungen und
Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie
der Partei eröffnet wären, an der Gerrchtstafel werden
angeschlagen werden .

Mannheim , den 19 . Mai 1868.
Großh. bad . Oberhofgericht ,

v . Marschall .
Kern .

Z .l .128. Mannheim . ( Bekanntmachung .)
Da die von C. W- Bindewald von Koblenz gegen
das Urtheil des Großh. Kreis- und Hofgerichts Mann¬
heim , Appellationssenat II , vom 21 . März 1868 Nr .
13 ?1 — die Wiederaufnahme des Gantverfahrens ge¬
gen J . H . Pape u. Cons . betreffend — angemeldete
Oberberufung rechtzeitig nicht eingeführt worden , so
wird dieses Rechtsmittel wegen Versäumung der Auf¬
stellung und Einführung der Beschwerden für verfallen
erklärt.

Die« wird dem Oberappellanten Bindewald ,
dessen Aufenthalt unbekannt ist , mit dem Anfügen be¬
kannt gemacht , daß der für ihn aufgestellte Armenan¬
walt die Anwaltschaftabgelehnt hat , und ihm nunmehr
überlassen bleibt , gemäß § 166 der Proz .-Ord . selbst
einen Vertreter aufzufinden und zu bestellen , wobei
er nicht auf die Zaht der Anwälte beschränkt ist.

Zugleich wird demselben aufgegeben ,
binnen 14 Tagen

einen hier wohnendenGewalthaber zu bestellen , widri¬
genfalls alle weitern Verfügungen undErktnntnisie mit
der gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm eröffnet wä¬
ren. an der Gerichtstafel angeschlagen werden würden .

Mannheim , den 19 . Mai 1868.
Großh. bad . Obcrhofgericht . ,

v. M a r s ch a l l.
Z .l.125. Nr. 1531. Civilkammer. Freiburg .

( Bekanntmachung ) Die Ehefrau des Christian
Haas , Franziska , geb. Tho mann , von Nieder -
Emmendingen hat gegen ihren Ehemann eine Klage
auf Vermögensabsondemngerhoben, und ist Tagfahrl
zur mündlichen Verhandlung auf die Klage auf

Freitag den 3 . Juli d. I .,Vorm . 9 Uhr ,anberaumt ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
bekannt gemacht wird .

Freiburg , den 16. Mai 1868.
Großh. Kreis- und Hofgericht .

Hildebrandt .
Mayer .

Z .l.124. Nr. 1537. Civilkammer. Freiburg .
( Bekanntmachung .) Die Ehefrau de « Zimmer -
meisters Gustav Hanhardt , Franziska, geb. Spre -
ter , von Freiburg, , bat gegen ihren Ehemann Klage
auf Vermögensabsonderung erhoben , und ist Tag¬
fahrt zur mündlichen Verhandlung auf die Klage auf

Montag den 6. Juli d. I
Vorm . 8 Uhr ,

anberaumt , war zur Kenntnißnahme der Gläubiger
bekannt gemacht wird.

Freiburg , den 16 . Mai 1868,
Großh. bad . Kreis- und Hofgericht .

Hildebrandt .
Mayer .

Z .l .149. Nr» 1707, Lörrach . ( Ladung . )
Die Ehefrau des Simon Bloch in Sulzburg , Sara ,
geborne Duka «, hat gegen ihren Ehemann durch An-



' ß

. !>

Walt Schmitt von Freiburg eine Klage auf Vermö-

gensabsonderung erhoben. — Hierauf ist Ladung ver¬
fügt und Tagfahrt auf Dienstag den 7 . Juli d .
I , . Vormittags 9 Uhr , angeordnet ; was zur
Kenntnißnahme der Gläubiger des Beklagten bekannt
gemacht wird . Lörrach , den 26 . Mai 1868 . Großh .
Kreisgericht — Civil -Kqznmer. K. v . Stoesse r.
v . Jagemann .

Z .I151 . Nr . 5212 . Konstanz . ( Urtheil . )
In Sachen der Ehefrau des Marzell Kern , Jda , ge-
borne Stadelhvfer , von Wollmatingen , Klägerin ,
gegen ihren Ehemann Marzell Kern von da, Beklag¬
ten , Vermögensabsonderung betr., wird auf gepflogene
Verhandlung zu Recht erkannt :

' Klägerin sei berechtigt, ihr Vermögen von je¬
nem des Beklagten abzusondern und habe dieser
die Kosten des Rechtsstreits zu tragen .

V . R . W.
So geschehen Konstanz, den 18 . Mai 1868 .

Großh . Kreis - und Hofgericht, Civilkammer.
Wedekind .

Schaaff .
Z .g .838 . Nr . 6951 . Emmendingen . (War¬

nung . ) Seit dem 2 . Febr . 1866 wird das Spar -
büchlcin, welches von der Sparkasfenverwaltnng Frei¬
burg am 11 . September 1863 über ein von Meinrad
Keck von Endingen für seine Tochter Josefa Keck,
jetzigen Ehefrau des Gendarmen Thomas Buhl da¬
hier, laut dem Hauptbuche derSparkasse l.ü - 6 Nr . 223
Fol . 223 eingelegtes , verzinsliches Darlehen von
410 fl . ausgestellt wurde, vermißt, und es wird detz-
halb gegen den Erwerb dieser Urkunde hiermit öffent¬
lich gewarnt.

Emmendingen , den 22 . Mai 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht:

v . R o t t e ck.
Z .g.813 . Nr . 4065 . Ettlingen . ( Oefsent -

liche Aufforderung .) Die Firma Gebr . Haug
in Ettlingen hat vorgctragen , daß ihr ein Wechsel 3v
llsin Ettlingen , den 12. März 1867, gezogen auf Hrn .
Gustav Krauße in Köln über den Betrag von 65
Thaler preuß . Courant , von dem Letztem acceptirt und
zahlbar am 1 . Juli 1867 an die Ordre der Firma Ge¬
brüder Ha ug , abhanden gekommen sei . Der unbe¬
kannte Inhaber des abhanden gekommenenWechsels
wird auf Grund des 8 4 des Einführungsgesetzes zur
allgemeinen deutschen Wechselordnung ausgefordert,

binnen zwei Monaten
bei dem Unterzeichneten Gericht sein Recht an den Wech¬
sel darzulegen, widrigenfalls derselbe nach Umlauf die¬
ser Frist für kraftlos erklärt werden würde.

Ettlingen , den 19 . Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

^ Richard .
Fg .849 . Nr . 6798 . Stockach . (Aufforde -

ru n g. ) Bäckermeister Anton Bachstein von hier
besitzt in hiesiger Gemarkung seil unfürdenklichcn Zei¬
ten folgende Liegenschaften :

1) 1 Vlg . Garten an der Hindclwanger Straße ,
Gewann Claven , neben Malhä Heudors und
Georg Küchle ' s Wb . ,

2) 1 Jcht . 3 Vlg . 17 Rlh . Wiesen, Gewann Knie¬
breche, neben sich selbst,

3) 1 Vlg . Acker, Gewann unterer Hauptbühl , neben
der Pfarrei und dem Weg,

4) 2 Vlg . 22 Rth . Acker, Gewann Oberösch , neben
Friedr . Dandler und Fidel Manok ,

5 ) 1 Jcht . 2 Vlg 23 Rth . Wiesen , Gewann Ent -
lesee , neben Oswald Hermann und Friedrich
Keller.

Wegen mangelnden Eintrags des Erwerbstitels die¬
ser Liegenschaften zum Grundbuch verweigert nun der
Gemeinderath dahier die Gewähr , und werden deßhalb
alle Diejenigen , welche in den Grundbüchern nicht ein¬
getragene dingliche , lehenrcchtliche oder fideikcmmiffa-
rische Ansprüche haben , oder zu haben glauben , auf¬
gefordert, solche

binnen2 Monaten .
dahier geltend zu machen , ansonst sie dem jetzigen Be¬
sitzer gegenüber verloren gehen.

Stockach . den 26 . Mai 1868 . .
Großh . bad. Amtsgericht.

S a n r .
Z .g.800 . Nr . 5754 . Bühl . (Versäumungs¬

erk e
'
nntn iß . ) Da auf die diesseitige Aufforderung

vom 10. März l I . auf das dort bezeichnete Grund¬
stück Ansprüche nicht erhoben wurden , so werden solche
dem jetzigen Besitzer gegenüber für verloren erklärt.

Bühl , den 23 . Mai 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

M u ß l e r.
Z .g.845 . Nr . 3438. E b e r b a ch. ( Versäu -

mungserkenntniß . ) Die auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 9 . März l . I . , Nr . 1576 , nicht geltend
gemachten dinglichen Rechte , lehenrechtlichen und fidci-
kommiffarischen Ansprüche an die dort bezeichnete»
Liegenschaften werden Karl Hauck gegenüber für er¬
loschen erklärt . V. R . W .

Eberbach , den 27. Mai 1868.
Großh. bad. Amtsgericht.

Hauser .
Z .g .807. Nr . 3314 . Gerlachshcim ( Ver -

säumungserkenntniß ) Auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 15 . April d . I , Nr . 2489 , hat in der
bestimmten Frist ans das fragliche Haus Niemand
dingliche, lehenrechtliche , oder fideikommissarische An¬
sprüche erhoben , weßhalb solche den Christof Eppt
Eheleuten in Grünsfeld gegenüber für erloschen er klärt
werden

Gerlachsheim, den 20 . Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schwab .
Z .g821 . Nr . 4962 . Baden . ( Bedingter

Zahlungsbefeh l. > I . S . der Gemeindekasse Sinz¬
heim gegen Landolin Wurz von Sinzheim , z. Z . in
Amerika, wegen Forderung von 131 fl . 34 kr. , herrüh¬
rend aus Geschäftsführung vom Jahr 1864 , ergeht
auf Ansuchendes klagenden Theils

Beschluß .
Dem beklagten Theile wird aufgegeben , binnen

4 Wochen entweder den klagenden Theil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichnten Forderung zu befrie¬
digen, oder zu erklären, daß er die gerichtliche Verhand¬
lung der Sache verlange, widrigenfalls die Forderung
aus Anrufen des klagenden Theils für zugestandener¬
klärt würde .

Da « Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann in¬
nerhalb der gegebenen Frist mündlich oder ' schriftlich
bei Gericht erklärt werden.

Dies wird dem nach Amerika ausgewanderten Be¬
klagten, dessen Aufenthaltsort unbekannt, mit der Auf¬
lage eröffnet , binnen 4 Wochen einen am Sitze des
Gerichts wohnenden Gewalthaber aufzustellen, widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm eröffnet

oder behändigt wären , nur am Sitzungsorte des Ge¬
richts angeschlagen würden.

Baden, den 23. Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmitt .
Z .g.811 . Nr . 3138 . Philippsburg . ( Be¬

dingter Zahlungsbefehl .)
In Sachen

KarlHillendrand in Kronau , als
Vormund des Alois Moos von da,Ä .

gegen
Baptist Moos von da , z. Zl . an un¬
bekannten Onen abwesend, Bekl . ,

wegen Forderung von 91,fl . 40 kr.
Verpflegungskosten vom Jahr
1865 67 ,

ergeht auf Anrufen deS.klagenden Theils
Beschluß .

Dem beklagten Theile wird aufgegeben , binnen
14 Tagen entweder de » klagenden Theil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichnete» Forderung zu befrie¬
digen , oder zu erklären, daß er die gerichtliche Verhand¬
lung der Sache verlange , widrigenfalls die Forderung
auf Anrufen des klagenden Theils für zugestanden er¬
klärt würde.

Das Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann ent¬
weder bei der Zustellung dieses Befehls dem GcrichlS-
bvten oder innerhalb der gegebenen Frist mündlich oder
schriftlich bei Gericht erklärt werden . Dem Beklagten
wird ausgegcben , einen dahier wohnenden Gewalt¬
haber aufzustellen , widrigens alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie ihm selbst eröffnet wären, an die Gerichlstafel
angeschlagen würden.

Philippsburg , den 20 . Mai 1868 .
Großh bad . Amtsgericht.

Hi mmelspach .
Z .g 826 . Nr. 8486. Ofsenburg . zGant -

edikt ) Gegen Konditor Franz Ignaz Adam von
Offenbing haben wir Gant erkannt, und es wird nun¬
mehr zum Richtigstellung« - und Vorzugsversahren
Tagfahrc anberaunit auf

Freitag den 12 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uyr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Ganlmasle machen
wollen , aufgeforden, solche in der angesetzlen Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich, anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unierpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurknnden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzulreten.

In derselben Tagfahrl wird ein Maffepfleger und
ein GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßverglcich versucht werden, und es werden in Be¬
zug auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffepfle-
gers und GtäubigerauSschuffeS die Nichlerscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrl einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen
und Erkenntnissemit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären, nur an dem Sitzungs -
orle des Gerichts angeschlagen , beziehung- weise den¬
jenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthallsort bekannt ist , durch hie Post zugesendet
würden.

Offenburg , den 20 Mai 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
Z .g .823. Nr. 4769 . Tauberbischofsheim .

( Gantedikt . ) Gegen Sebastian Honckel alt von
Dittwar haben wir Gant erkannt , und es wird nun¬
mehr zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Freitag den 12 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, ausgesordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumclden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlerpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden rörzulegen, oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrl wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleichversucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Massc-
pflegcr « und Gläubigerausschuffes die Nichlerscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend an¬
gesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Pattei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse milder gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an demSitzungsorte
des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im Ausland wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugesendetwürden .

Tanberbrschossheim, dm 20 . Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u l st c r .
Z .g .819. Nr . 3460. Wcinheim . ( Gantedikt .)

Gegen den Nachlaß des Landwirths Michael Masen -
garb II . von Heddesheim haben wir Gant erkannt,
und es wird nunmehr zum Richtigstellungs- und Vor¬
zugsverfahre» Tagfahrl anberaumt auf

Montag den 22 . Juni d . I . ,
Vormittags Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasfe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden und zugleich ihr «
etwaigen Vorzugs- oder Unlerpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und ein
GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden, und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinendenals der
Mehrheit der Erschienenenbeitrelend angesehenwerden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden

Gewalthaber Mr den EiWsang aller Einhändigungen
zu bestellen , tvAche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthalt bekannt ist, durch die Post zugesendet würden.

Weinheim , den 25. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht

Müller .
Meiß .

V .882 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )
Unter O .Z . 64 wurde heule dahier in das Gesellschafts¬
register eingetragen : ,

Kaufmann und Wagcnfabrikant Adolf Reiß ,
Theilhaber der Gesellschaft „Schmieder >L Mayer "

dahier, hat sich mit Marie Wcizel von hier verehelicht .
Nach dem Ehevertrag schließen beide Theile ihr gegen¬
wärtiges und zukünftiges , bewegliches undunbeweg¬
liches , aktives und passives Vermögen von der Güter¬
gemeinschaftaus , zu welcher jeder von beiden Gatten
je 100 fl. einwirft .

Karlsruhe , den 27 . Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. V i n c e n t i
W . Frank

V.830 . Nr . 9131 . Heidelberg (Bekannt¬
machung .) In das Einzelfirmenregister unter O .Z.
72 wurde eingetragen : Die Firma M . Se .ligmann
ist an eine Gesellschaft übergcgangen In das Gesell -
schasisregister unter O .Z . 54 wurde eingeiragen die
Firma „ M . Seligmann "

. Niedcrlassrmgsort Hei¬
delberg. Die Mitglieder der unterm 1 . März 1868
begründeten offenen Handelsgesellschaft sind : Moses
Selig man » , Kaufmann dahier , und Sigmund
Seligmann , Kaufmann dahier.

Heidelberg, den 13 . März 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

JunghannS .
V.881 Nr . 14,106 . Heidelberg . (Bekannt¬

machung .) In das Firmenregister unter O .Z . 196
wurde eingetragen die Firma : „ Elise Reiter "

. Nie-
derlassungsort Heidelberg. Inhaber Elise Reiter ,
Ehefrau des Schwertfegers Karl Reiter von Heidel¬
berg. Der Ehemann hat die Einwilligung zum Be¬
trieb der Handelsgeschäfte durch seine Ehefrau ertheilt.

Durch llrtheil Großh . Amtsgerichts Heidelberg vom
17. Dezember 1866 ist die Gütergemeinschaft zwischen
Frau Elise Reiter und ihrem Ehemann aufgelöst
und das Vermögen abgesondert worden.

Heidelberg, den 14. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

I u n g h a n n s.
Z .g .847. Nr . 5961 . Bühl . ( Entmündi -

g u n g . ) Ludwig Seebacher von Bühlerthal wurde
entmündigt und für ihn Friedrich Brau n von da als
Vormund bestellt .

Bühl , den 26. Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

M u ß l e r.
Z .g .836 . Nr . 4102 . Adels heim . (Bekannt¬

machung .) Johann Heinrich Gerner von Leiben -
stadl wurde durch Uriheil vom 2 . März d . I . , Nr .
1810, wegenGemüthsschwächeentmündigt und Stefan
Gerner von Leibenstadtzu dessen Vormund bestellt .

Adelsheim, den 25 . Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Bärenklau .
Z .l .137 . Nr . 4831/32 . Achern . ( Bekannt¬

machung . ) Die ledigen Wilhelm Ar mb ruft er
von Oensbach und Josef Armbrust er von da wol¬
len nach Amerika auSwandern . Etwaige Gläubiger
werden hievon benachrichtigt, mit dem Anfügen, daß
sie sich

binnen 14 Tagen
entweder außergerichtlich uiit ihren Schuldnern abzu-
findcn , oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren
haben, da nach Ablauf dieser Frist die Reisepässe auS-
gefolgt werden.

Achern , den 26 . Mai 1868 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Feder .
Z .l.116. Nr . 4184 . Oberkirch . ( Bekannt¬

machung . ) Der im Jahr 1857 nach Neu -Pork
überstedclte Mar Werner jun von Oberkirch sucht
durch seinen Vater , Herm Rechtsanwalt Mar Wer¬
ner zu Ofsenburg, um nachträgliche AuswanderungS -
erlaubniß an .

Etwaige Gläubiger werden hievon mit dem Anfügen
benachrichtigt,

binnen 14 Tagen
entweder außergerichtlichsich mit Mar Werner jun .
abzufinden , oder ihre Ansprüche an ihn vor Gericht zu
wahren , widrigenfalls die Auswanderunqseklaubniß
ertheilt würde.

Oberkirch, den 25 . Mai 1868.'
Großh bad. Bezirksamt .

Metzger .

Z . l .150 Nr . 4812 . Achern . ( Bekanntma¬
chung . ) Der ledige Hermann W a l z von hier will
nach Amerika auSwandern . Etwaige Gläubiger wer¬
den hievon benachrichtigt , mit dem Anfügen , daß
sie sich ,binnen 14 Tagen
mit ihrem Schuldner entweder außergerichtlich abzu¬
finden oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren
haben , da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausge -
fvlgt werden wird.

Achern, den 26 . Mai 1868.
Großh . bad . Bezirksamt,

v . Feder .
Z .l .161 . Nr . 4233 . Oberkirch . (Bekannt¬

machung .) Maurer Valentin Lipperl von Ulm
will eine Reise nach Amerika machen . Hievon werden
etwaige Gläubiger mit dem Ansügen benachrichtigt,
daß sie sich

binnen acht Tagen
entwederaußergerichtlich mit ihrem Schuldner abzufin¬
den , oder idre Ansprüche vor Gericht zu wahren haben,
indem nach Ablauf der Frist der Reisepaß verabfolgt
würde.

Oberkirch, den 27 . Mai 1868.
Großh . bad. Bezirksamt.

Metzger .
Z .l .126 . Nr . 1218 . Freiburg ( Bekannt¬

machung . )
In Anklagesachen

gegen
Heinrich Kaspar von Freiburg ,
Heinr . Burkhard von Hecklingen ,
Julius Kerle von Hochdorf , und
Xaver Himmelsbach von Ebringen ,

wegen Diebstahls.
Wird Tagfahrt zur kreisgcrichtlichenHauptverhand¬

lung aus
Mittwoch den 17 Juni d . I ,

Vorm . 9 Uhr ,
angcordnei , und werden hiezu die slüch .igen Ange¬
klagte» Hei»rich Kaspar von Freiburg , Deftirich
Burkhard von Hecklingen , und Julius Ke . -e von
Hochdorf mit dem Anfügen vorgeladen, daß die Ver¬
handlung und Aburtheilung staltfinden wird , sie mö¬
gen erscheinen oder nicht.

Dies wird denselben mit dem Ansügen bekannt ge¬
macht, daß sie sich 14 Tage vor der Hauptverhand¬
lung bei Großh . Amtsgericht Freiburg zu stellen
haben.

Freiburg , den 20 . Mai 1868.
Großh . Kreis - und Hofgericht, Strafka «ich>» r.

Hildebrandt .
Mayer .

Z g 818. Nr . 12,998 . Freiburg . ( Auffor¬
derung .) Schustergesell Jakob Oswald von Lör¬
rach soll in einer Untersuchung als Zeuge einvernom¬
men werden, und da sein Aufenthaltsort nicht bekannt
ist, wird er aufgefordert, solchen anzugeben, wie auch
gebeten wird , solchen zu ermitteln und anher anzu-
zeigen .

Freiburg , den 23 . Mai 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

G r a e f f.
Z .g 843 . Nr . 5509 . Säckingen . ( Auffor¬

derung .) Der 22 Jahre alte, der . Entwendung von
Shilling zum Nachtheil der Fabrik Hüssy und
Künzli in Murg angeschuldigtc Hermann K a i s e r
von Murg , der sich geflüchtet hat , wird aufgefordert, sich

binnen 14 Tagen
bei uns zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenntniß gefällt werden wird.
Zugleich wird sein Vermögen mir Beschlag belegt .

Säckingen , den 25 . Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Baumstark .
Z .g .792. Seelion III . J .Nr . 2970 . Karlsruhe .

(Aufforderung .)
I . U . S .

gegen
den Musketier Xaver Obert von Seel¬
bach

wegen Desertion.
Der beurlaubte Musketier Xaver O b e r t von Seel¬

bach, vom 4. Linien-Jnfanterieregiment , hat sich nach
den gemachten Erhebungen am 15. Januar d . I . von
Haus entfernt und ist nach Amerika ausgewandert .
Da er sich dadurch seinen militärischen Dienstverhält¬
nissen entzogen, so wird er hiermit ausgefordert, sich

binnen 3 Monaten
bei seinein RegimenlSkommando zu stellen , widrigen¬
falls ec bei seinem unentschuldigten Ausbleiben der
Desertion für schuldig erkannt und in die gesetzliche
Geldstrafe verfällt würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 20. Mai 1868.

Großh . Divisions -Gericht.
Der Der

Divisions -Commandeur : Divisions -Auditeur :
Wilhelm Prinz v Baden . Rütlinger .

Z .g .793 . Section III . J .Nr . 2971 . Karlsruhe .
( Ausso , derung . )

I . U . S .
gegen

den Musketier Heinrich Balthasar
Daum von Neckargerach

wegen Desertion.
Der Musketier Heinrich Balthasar Daum von

Neckargerach , vom 4. Linien-Jnfanterieregiment Prinz
Wilhelm , ist am 20 . April d . I . aus seiner Garnison
Konstanz entwichen und hat sich ins Ausland begeben .
Derselbe wird daher aufgefordert, sich

binnen 3 Monaten
bei seinem Regimentskommando zu stellen , widrigen¬
falls er bei seinem unentschuldigten Ausbleiben der De¬
sertion für schuldig erkannt und in die gesetzliche Geld¬
strafe verfällt würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 20 . Mai 1868 .

Großh Divisions -Gericht.
Der Der

Divisions- Eommandeur : Divisions -Auditeur :
Wilhelm Prinz v . Baden . Rütlinger .

Z .g.794 . Section III . J .Nr . 2972 . Karlsruhe .
( Aufforderung . )

I . U . S .
gegen

die Tamboure Leopold Hehl von
Neudhard , Friedrich Huck von Lahr,
und Wilhelm Reichert von Eberbach ,
vom 4 Linien - Infanterieregiment
Prinz Wilhelm ,

wegen Desertion im Komplot.
Am 3 . März d . I . haben die Tamboure vom

4 . Linien-Jnfanterieregiment Prinz Wilhelm , Leopold
Hehl von Neudhard, Friedrich Huck von Lahr, und
Wilhelm Reichert von Eberbach, nach vorausgegan¬
gener Verabredung ihre Garnison Konstanz unerlaub¬
ter Weise verlassen und sich nach Slraßburg begeben .
Dieselbenwerden unter dem Bedrohen aufgeforden, sich

binnen 3 Monaten
bei . ihrem Commando zu stellen , daß im Fall ihres
unentschuldigten Ausbleibens sie der Desertion für
schuldig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe ver¬
fällt würden .

Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 20 . Mai 1868 .

Großh . Divisions -Gericht.
Der Der

DivistonS-Commandeur : Divifions -Aud iteur:
Wilhelm Prinz v. Baben . R ü-ttinger .

Z -g .828. Section III . J .Nr . 3137 . Karlsruhe .
(Aufforderung .)

I . U. S .
gegen

den Gefreiten August Kusi von Un -
lcrharmerSbach

wegen Desertion.
Der Gefreite vom 5. Linien - Infanterieregiment ,

August Kusi von Unlerharmersbach , ist am 19 . d
Mts . von Freiburg nach Straßburg entwichen und
wird daher ausgefordert, sich

binnen 3 Monaten
bei seinem Regimentskommando Hu stellen , widrigen¬
falls er der Desertion für schuldig erkannt und in die
gesetzliche Geldstrafe verfällt werden sollte .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegl -
Karlsruhe , den 26 . Mai 1868.

Großh . Divisions - Gericht.
Der Der

DivisionS- Eommandeur : Divisions -Auditeur :
Wilhelm Prinz v . Baden . Rütlinger .

Druck und Verlag der G. Braua ' schen HokbuchdruSkerri ,
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